
www.tafel.de

30 Jahre Tafeln in Deutschland 

1,6 bis 2 Mio. Kund:innen

über 970 Tafeln   

60.000  
Helfer:innen  
  

mit über 2.000 Ausgabestellen 

Foto: R
einer Pfisterer

davon 95 % ehrenamtlich  

Zu den Tafeln gehören deutschlandweit:



Entwicklung der Anzahl der Tafel-Kund:innen von Beginn des  
Krieges in der Ukraine und den Preissteigerungen bis Juni 2023
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Fast alle Tafeln verzeichnen einen deutlichen Zuwachs:

36 % der Tafeln  
haben bis zu 50 % mehr 
Kund:innen

20 % der Tafeln  
haben bis zu doppelt 
so viele Kund:innen

16 % der Tafeln haben 
doppelt so viele oder 
mehr als doppelt so  
viele Kund:innen

0,2 % der Tafeln haben 
weniger Kund:innen

+ ++



Entwicklung ausgewählter Kund:innen-Gruppen  
seit Kriegsbeginn
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Seit Kriegsbeginn verzeichnen die Tafeln:

mehr Geflüchtete  
aus der Ukraine:  
bei 90 %  
der Tafeln

mehr
Erwerbslose: 
bei 34 %  
der Tafeln

mehr
Erwerbstätige: 

bei 31 %  
der Tafeln

mehr
Rentner:innen: 

bei 31 %  
der Tafeln



Aktuelle Herausforderungen der Tafeln
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Rückgang der  
Lebensmittelspenden

bei 76 %  der Tafeln

Zu viele Kund:innen 
bei 60 %  der Tafeln

Verweis von Geflüchteten  
durch Behörden an die Tafeln 

bei 54 %  der Tafeln

Psychische und physische  
Belastung der Helfer:innen 
bei 39 %  der Tafeln

Zu wenig Ehrenamtliche

bei 32 %  der Tafeln



Maßnahmen, die Tafeln 2023 aufgrund der zunehmenden Anzahl 
von Kund:innen treffen mussten
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Abgabe reduzierter Lebensmittelmengen  
je Haushalt  bei 59 %  der Tafeln

Aufnahmestopps  
bei 38 %  der Tafeln

Zusätzliche oder längere Öffnungszeiten   
bei 35 %  der Tafeln

Reduzierte Abholhäufigkeit   
bei 29 %  der Tafeln

Warteliste 
bei 29 %  der Tafeln

Viele Tafeln sind an ihrer  
Kapazitätsgrenze angelangt. 

So gut wie alle Tafeln melden seit  
Kriegsbeginn steigende Kund:innen-
Zahlen, durchschnittlich werden 
50% mehr Kund:innen gemeldet.

Tafel Deutschland geht davon aus, 
dass die Menschen, denen die  
Tafeln nicht helfen können, große 
Probleme haben sich (am Ende  
des Monats) zu ernähren.

Tafel Deutschland fordert  
deshalb dringend politische  
Armutsbekämpfung.

Quelle: Tafel-Umfrage 2023


	2024-01-26_TD_Faktenblaetter_S01_01.pdf
	2023-08-09_Faktenblaetter_TU_23.pdf

